
Der Geothermiekongress 2009

Programm

Bochum
17.-19. November 2009

Schirmherrschaft:
Sigmar Gabriel



2

Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Leistungen der Geothermie bei der Strom-
und der Wärmeerzeugung sollen sich nach
der Leitstudie 2008 des Bundesumwelt-
ministeriums bis zum Jahr 2020 um den
Faktor 40 vervielfachen. Im In- und Ausland
ergibt sich für die Geothermie in den kom-
menden Jahren ein enormes Wachstums-
potenzial. Durch neue gesetzliche Rahmen-

bedingungen und Förderprogramme verringern sich die Risiken der
Geothermieprojekte und es lohnen sich die Erzeugung von Strom
und Wärme.

Der GtV-Bundesverband Geothermie begleitet diese Entwicklung
intensiv. Am Beispiel Nutzungskonkurrenzen zwischen CCS und
Geothermie haben wir gezeigt, die Interessen unserer Branche
beharrlich wahrzunehmen. Die Zahl der Verbandsmitglieder steigt,
nicht zuletzt weil die Arbeit der neuen Geschäftsstelle in Berlin gut
ankommt.

Der Geothermiekongress 2009 in Bochum bringt alle wichtigen
Entscheider und Akteure aus Forschung und Praxis zusammen.
Hier werden die strategischen Allianzen für die nächsten Jahre ge-
schmiedet - seien Sie dabei!
Wir freuen uns auf einen richtungsweisenden Kongress 2009 in
Bochum!

Hartmut Gaßner
Präsident, GtV - Bundesverband Geothermie
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Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Nutzung geothermischer Energie in
Deutschland hat in den letzten drei Jahren ei-
nen enormen Aufschwung erlebt. Der Einsatz
von Erdwärmesonden wird in vielen neuen Ge-
bäuden zunehmend realisiert und ist eine gute
Alternative zu herkömmlichen Heizsystemen.
Diese innovative Technik ist also längst bei den
Bürgerinnen und Bürgern angekommen. Im
Bereich der Nutzung der tiefen Geothermie ste-
hen wir noch am Anfang: Derzeit sind in
Deutschland erst drei Heizkraftwerke zur kom-
binierten Strom- und Wärmeerzeugung sowie

weitere 10 Heizwerke, die Wärmenetze versorgen, in Betrieb.

Es sind aber viele weitere Kraftwerke bereits in der Planung, nicht
zuletzt wegen der guten Rahmen- und Förderbedingungen, die wir
geschaffen haben: Im überarbeiteten Erneuerbare-Energien-Gesetz
wurden die Vergütungssätze für die Stromerzeugung aus tiefer
Geothermie erhöht. Das neue Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz
sieht eine Pflicht vor, erneuerbare Wärme in neuen Gebäuden zu nut-
zen. Diese Pflicht kann auch mit Erdwärme, zum Beispiel durch ein
Wärmenetz oder eine Wärmesonde erfüllt werden. Außerdem wurde
im Marktanreizprogramm die Förderung und Risikoabsicherung für
tiefe Geothermieanlagen deutlich verbessert.

Und das große Potenzial wartet erst noch darauf erschlossen zu wer-
den: Bis zum Jahr 2020 sollen etwa 280 Megawatt Leistung zur geo-
thermischen Stromerzeugung installiert sein, das Vierzigfache der ge-
genwärtig installierten Leistung. Bei einer Leistung von etwa 5 Mega-
watt pro Kraftwerk entspricht dies mehr als 50 Kraftwerken. Nach 2020
wird mit einer Beschleunigung des Wachstums und einer installierten
elektrischen Leistung von 850 Megawatt bis 2030 gerechnet.

Ich wünsche Ihnen auf dem Geothermiekongress 2009 in Bochum
einen spannenden fachlichen Austausch und viel Erfolg bei der Pla-
nung und Umsetzung Ihrer Projekte.

Sigmar Gabriel
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Übersicht
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Übersicht

Lageplan
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Programm

Dienstag, 17.11.2009

Raum: Congresssaal
10:00-18:30 5. NRW-Geothermiekonferenz
10:00-11:00 Eröffnungsveranstaltung

ab 19:00 Ice-Breaker-Party

Tagungsraum 1
09:00-13:00 Workshop 1: Betrieb von Geothermieanlagen
14:00-18:00 Workshop 2: Bergbaunachnutzung

Tagungsraum 2
09:00-13:00 Workshop 3: Seismische Exploration
14:00-18:00 Workshop 4: Hybride- und V erbundsysteme mit

Geothermie

Raum: Ramada 1
14:00-18:00 Workshop 5: „Bürgerwärme“ - Geothermische

Heiz(kraft)werke in kommunaler Hand

Raum: Ramada 2
09:00-13:00 Workshop 6: Staufen und Qualitätsoffensive
14:00-17:00 Workshop 7: Finanzierung und Risikoabsicherung von

Geothermieprojekten - Erfahrungen mit
dem Marktanreizprogramm

Mittwoch, 18.11.2009

Raum: Congresssaal
10:00-13:00 Eröffnungsveranstaltung
13:00-14:00 Mittagspause
14:00-15:30 Plenarsitzung
15:30-16:00 Kaffeepause
16:00-17:00 Plenarsitzung

Stadtpark-Restaurant, Klinikstr. 41-45, 44791 Bochum
ab 20:00 NRW-Abend der EnergieAgentur .NRW
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Programm

Donnerstag, 19.11.2008

Tagungsraum 2
09:00-10:20 Technikforum 1 - Exploration I
11:00-12:20 Technikforum 2 - Exploration II
13:40-15:00 East African Rift V alley - F orum I
15:40-17:00 East African Rift V alley - F orum II

Tagungsraum 1
09:00-10:40 Technikforum 3 - Inno vativ e Technik en

Oberflächennaher Geothermie I
11:00-12:20 Technikforum  4 - Inno vativ e Technik en

Oberflächennaher Geothermie II
13:40-15:40 Technikforum  5 - Qualitätssicherung, Standards,

Richtlinien bei der Oberflächennahen
Geothermie

15:40-17:00 Technikforum  6 - Nutzungskonzepte,
Qualitätsmanagement bei der Tiefen
Geothermie

Raum: Ramada 1
09:00-10:20 Technikforum  7 - Informationssysteme
11:00-12:20 Technikforum 8 - Exploration III
13:40-15:00 Technikforum 9 - Rechtsfragen, Risiken I
15:40-17:00 Technikforum 10 - Rechtsfragen, Risiken II

Raum: Ramada 2
09:00-10:20 Technikforum 11 - Bohrtechnik / Komplettierung I
11:00-12:20 Technikforum 12 - Bohrtechnik / Komplettierung II
13:40-15:00 Technikforum 13 - Kraftwerkstechnik
15:40-17:00 Technikforum 14 - Managementmodelle

Raum: Berlin
09:00-10:20 Technikforum 15 - Rechtsfragen, Risiken III
11:00-12:20 Technikforum 16 - Wirtschaftlichkeitsmodelle
13:40-15:00 Technikforum 17 - Fallbeispiele Tiefe Geothermie,

Internationale Projekte
15:40-17:00 Technikforum 18 - Wärmeauskopplung, Wärmeverteilung,

Gebäudekonzepte, Gebäudebestand

Raum: Foyer
14:00-15:30 Schüler-Uni
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Workshop 1

Betrieb von Geothermieanlagen

Raum Tagungsraum 1

Leitung Thorsten W eimann, gec-co GmbH
Jochen Schneider , Hy droisotop GmbH

 
Zeitrahmen Halbtägig

Inhalt Die Erfolgsgeschichte der tiefen Geothermie in
Deutschland erreicht eine neue Phase, der Betrieb von
geothermischen Anlagen rückt immer mehr in den
Mittelpunkt des Interesses. Doch bis jetzt gibt es erst
sehr wenig Betriebserfahrung auf Grund der bisher noch
recht kurzen Laufzeiten der Geothermiekraftwerke. Die
Betreiber stehen immer wieder vor neuen
Herausforderungen, die teilweise den Betrieb der Anlagen
stören oder gar behindern.  Dabei ist der reibungslose
und kontinuierliche Betrieb der Schlüssel zum
langfristigen Erfolg einer geothermischen Anlage. Er
bestimmt im W esentlichen ihre Wirtschaftlichk eit und
somit den Geldrückfluss.
Grundsätzlich lassen sich in geothermischen Anlagen zwei
bzw . drei Kreisläufe unterscheiden: der untertägige T eil,
der so genannte Thermalw asserkreislauf , der v on der
Zusammensetzung des geförderten Thermalwassers
beherrscht wird und für Ausfällungen und Korrosion
verantwortlich ist; der obertägige T eil, der so genannte
Sekundärkreislauf , der die Anlagentechnik für die Wärme-
und Stromgewinnung umfasst sowie drittens bei
wassergekühlten Kr aftwerk en der Kühlw asserkreislauf .
Der W orkshop geht auf diese Kreisläufe ein und v erbindet
Theorie mit pr axisnahen Erfahrungen. In dem W orkshop
werden die wichtigsten Punkte herausgestellt,
angefangen vom Thermalwasserkreislauf und der
Zusammensetzung der nutzbaren Thermalwässer in
Deutschland, über die Materialauswahl im Hinblick auf
Korrosion und Ausfällung sowie Erfahrungen und
Möglichkeiten, diese Probleme in den Griff zu bekommen.
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 Workshop 1

Im zweiten T eil des W orkshops wird die Anlagentechnik
dargestellt und unter anderem die verschiedenen
Möglichkeiten zur Kühlung von geothermischen Anlagen
aufgegriffen.
Ziel des W orkshops ist es ein V erständnis für den Betrieb
und die verschiedenen Systeme zu vermitteln, um auch
im Betrieb die Erfolgsgeschichte der tiefen Geothermie
fortzusetzen. Der Betrieb spielt schon von Anfang an
eine entscheidende Rolle, denn ein erfolgreicher Betrieb
beginnt mit einer einwandfreien Errichtung der
geothermischen Anlage.

 
Zielgruppe Betreiber , Initiatoren, Projektinhaber , In vestoren und

Banken.

Referenten - Andreas Utz, gec-co GmbH
- Jochen Schneider , Hy droisotop GmbH
- Hartwig Schröder , enpros consulting GmbH
- Frank Kleemey er, Ingenieurbüro Kleemey er

Zeitlicher 09:00 – 11:00 Untertägige Aspekte /
Ablauf Thermalwasserkreislauf

11:00 – 11:30 Kaffeepause
11:30 – 13:00 Übertägige Aspekte
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 Workshop 2

Bergbaunachnutzung

Raum Tagungsraum 1

Leitung Ernst -Günter W eiß
Bezirksregierung Arnsberg - Dez. 64
Besondere T echnologien

 
Zeitrahmen Vierteltägig

Inhalt Für die Gewinnung v on Erdwärme aus mittleren T eufen
stellen aufgelassene und geflutete Bergwerke
aussichtsreiche Standorte dar . In Nordrhein- Westfalen
mit seiner intensiven Bergbauvergangenheit gibt es
interessante Perspektiven – gleichwohl liegen zum
jetztigen Stand nur wenige Erfahrungen v or.
Daher ist es wichtig, über den bei den verschiedenen
Akteuren verfügbaren Kenntnisstand zu informieren.

 
Zielgruppe Der W orkshop wendet sich an alle, die an den

geothermischen Nachnutzungsmöglichkeiten des
Bergbaus interessiert sind, also Architekten, Bauträger ,
Anlagenhersteller , Bergbauunternehmer , Bohrunternehmer ,
Genehmigungsbehörden.

Referenten - Rolf Br acke, GeothermieZ entrum Bochum e.V .
Klaus Gahlen, Hochschule Bochum,
FB Bauingenieurwesen

- Peter R osner , Michael Heitfeld, Michael Eßers
IHS/IHS Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Kreis Aachen, EBV GmbH

- Hans- Joachim Ba yer, Rüdiger Heupel
Tracto- Technik GmbH & Co KG
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 Workshop 2

Programm - Stand der Erkenntnisse über Nutzungsmöglichkeiten
von Bergbauinfrastruktur im Ruhrgebiet

- Nutzung von Erdwärme aus stillgelegten Bergwerken
des Aachener Reviers

- Mögliche Nutzung von Bergwerkswärme aus dem
Siegener Eisenerzrevier für neue Gewerbegebiete im
Stadtgebiet von Siegen

Zeitlicher 14:00-15:30 Vortr agsblock
Ablauf 15:30-16:00 Kaffeepause
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 Workshop 3

Seismische Exploration

Raum Tagungsraum 2

Leitung Rüdiger Thomas
Leibniz-Institut für Angewandte Geophysik (LIAG)
Forschungsschwerpunkt Geothermische Energie

 
Zeitrahmen Halbtägig

Inhalt Überblick über alle wesentlichen Schritte für die
seismische Exploration eines hydrogeothermischen
Reserv oirs, aktuelle T echnik en und Beispiele.
Die Erschließung eines geothermischen Reservoirs in
Deutschland ist ohne eine intensive Erkundungsphase
des geologischen Umfeldes kaum denkbar . Hierbei ist es
gleichgültig, ob es sich um ein  hydrothermales oder
petrothermales System handelt. Ohne Kenntnis der
geothermischen P arameter T emper atur und Ergiebigk eit
ist eine Abschätzung des Fündigkeitsrisikos, die
Problemlösung einer möglichen gegenseitigen
Beeinflussung mehrerer Geothermieprojekte oder die
Beantwortung der Fr age der V ersicherbark eit einer
Bohrung nicht möglich. Grundlage für die Bestimmung
dieser Parameter bilden reflexionsseismische
Untersuchungen (2D/3D Seismik, V ertikale seismische
Profile (2D/3D VSP), deren angepasste
Datenbearbeitung und geologische Interpretation.

 
Zielgruppe Projektentwickler , Ber ater , Entscheidungsträger

Programm Einführung
Rüdiger Thomas, LIAG, Hannover

09:00-09:30 Grundlagen seismischer 2D/3D Messungen
Patrick Musmann, LIAG, Hannover

09:30-10:00 Fallbeispiel München
Ewald Lüschen, LIAG, Hannover
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Workshop 3

10:00-10:30 Akquisition (Zieltiefe, Auflösung, Effizienz)
Rüdiger Misiek, Deutsche Montan
Technologie GmbH & Co. KG (DMT), Essen

10:30-11:00 Kaffeepause

11:00-11:30 Einführung in die seismische
Datenbearbeitung
Thies Beilecke, LIAG, Hannover

11:30-12:00 Acquisition Footprints: Ursache, Wirkung,
Reduzierung
Stefan Bauer, HarbourDom, Köln

12:00-12:30 Fazies und Struktur in der seismischen
Interpretation (Grundlagen, T echnik en,
Hilfsmittel)
Hartwig von Hartmann, LIAG, Hannover

12:30-13:00 Massive 3D-VSP-Seismik zur
Strukturerkundung in der Tiefengeothermie
Johannes Gottlieb, Montanes GmbH,
Karlsruhe
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Workshop 4

Hybrid- und Verbundsysteme mit Geothermie

Raum Tagungsraum 2

Leitung Christiane Lohse, Umweltbundesamt Berlin
Fachgebiet Erneuerbare Energien

 
Zeitrahmen Halbtägig

Inhalt Die künftig verstärkt dezentrale Energienutzung setzt
vermehrt eine Kombination aller örtlich verfügbaren
Energiequellen voraus. Hybridkraftwerke aus
verschiedenen regenerativen Quellen stellen damit eine
wichtige Option einer bedarfsgerechten, sicheren und
nachhaltigen Energiev ersorgung dar . Wichtig ist eine
genaue Abstimmung der einzelnen Komponenten und
deren Dimensionierung. Durch hybride Nutzungen können
auch neue erwünschte Eigenschaften entstehen. So
bietet sie für Geothermie mit niedrigem T emper aturniv eau
eine Chance, höhere thermodynamische Wirkungsgrade
zu erzielen. Die Nutzung geothermaler Senken stellt eine
Möglichkeit zur optimierten Nutzung fluktuierender
Energiequellen dar . Im W orkshop gehen wir der Fr age
nach, wie das Zusammenspiel unterschiedlicher
Anlagenteile zu einem Hybridsystem die erzeugte
Nutzenergiemenge steigern sowie die ökonomische
Effizienz und die ökologische Wirksamkeit verbessern
kann. Es werden die politischen Herausforderungen, die
thermodynamischen Bedingungen, praktische Beispiele
und neue Konzepte in Impulsreferaten vorgestellt und mit
den T eilnehmern diskutiert.

 
Zielgruppe Projektentwickler , Energiemanager , Energieanbieter ,

Planer, Wissenschaftler

Programm 14:00 - 15:30 Uhr
- Perspektiven einer nachhaltigen Energieversorgung

Klaus Müschen, Abteilungsleiter UBA
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Workshop 4

- Leistungsmerkmale für eine kombinierte Bereitstellung
von Strom, Wärme und Kälte mit Geothermie-
Hybridkraftwerken
- Thermodynamische Bedingungen und technische

Umsetzung
Stephanie Frick, GFZ

- Ökologische Wirksamkeit und ökonomische Effizienz
Sebastian Janczik, iue, TUHH

Diskussion mit den T eilnehmern

- Vom virtuellen Kr aftwerk zum industriellen erneuerbaren
Hybridkraftwerk. Einleitender Impulsbeitrag
Werner Diwald,  ENERTRAG

16:00 - 16:45 Uhr Gesprächsrunde I
- Auslegung und Errichtung von Hybridkraftwerken

- Neues aus Neuried - Planung und Realität
- Garching - ökonomische Aspekte für eine hybride

Nutzung
Christian Wiegard, EWG

- Hybride Kraftprozesse mit Holzgas
Johannes Gottlieb, Montanes GmbH

Diskussion mit den T eilnehmern

16:45 - 17:30 Uhr Gesprächsrunde II
- Verbundsysteme mit geothermalem Speicher

- Betriebserfahrungen mit Aquifer-Wärmespeichern
Jörn Bartels, GTN

- Autarkes, erdwärmegekoppeltes, stromerzeugendes
Gewächshaus
Horst Rüter, HarbourDom

- Thermisch effiziente Auslegung von Erdsonden-
Wärmespeichern
Wolfgang Heidemann, itw, Universität Stuttgart

Diskussion mit den T eilnehmern

17:30 - 18:00 Uhr
- Rechts- und V ergütungsfr agen v on Hybridanlagen

Hartmut Gaßner, GGSC
- Zusammenfassung und Ausblick

Christiane Lohse, UBA
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Workshop 5

„Bürgerwärme“ - Geothermische Heiz(kraft)werke
in kommunaler Hand

Raum Ramada 1

Leitung Rechtsanwalt Hartmut Gaßner
Rechtsan wälte Gaßner , Groth, Siederer & Coll. , Berlin

 
Zeitrahmen Halbtägig

Inhalt Die Nutzung tiefer Geothermie zur Gebäudeheizung macht
die Kommunen und ihre Bürger unabhängiger von den
fossilen Energieträgern. Diese „Bürgerwärme“ ist
klimaschonend und schafft zugleich W erte für die
Gemeinde. Der Erfahrungsbericht aus dem
interkommunalen Geothermieprojekt der AFK GmbH zeigt,
dass und wie die Herausforderungen beim Aufbau einer
kommunalen Fernwärmeversorgung zu meistern sind.
Erfahrene Spezialisten erläutern die Konzeption der
erfolgreichen Projekte und den rechtlichen Rahmen. Eine
belastbare Wirtschaftlichkeitsbetrachtung ist schließlich
die Grundlage für die (kommunale) Projektfinanzierung
unter Einschluss von Fördermitteln.

 
Zielgruppe Kommunen, Stadt -/Gemeindewerk e, Ber ater ,

Projektentwickler

Programm 14:15-14:30 Begrüßung und Einführung
Hartmut Gaßner
Gaßner, Groth, Siederer & Coll., Berlin

14:30-14:50 Drei Gemeinden - eine Erfolgsgeschichte
Erfahrungsbericht aus dem interkommunalen
Fernwärmeprojekt der Gemeinden
Aschheim, Feldkirchen und Kirchheim bei
München
Thomas Fröhlich
Geschäftsführer der AFK Geothermie GmbH
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 Workshop 5

14:50-15:10 Technische K onz eption - V ersorgung und
Netz
Werner Seichter, IB NEWS GmbH

15:10-15:30 Rechtlicher R ahmen – V ergütung,
Förderung, Beihilferecht
Georg Buchholz
Gaßner, Groth, Siederer & Coll., Berlin

15:30-16:00 Kaffeepause

16:00-16:30 Wirtschaftlichkeitsanalyse und
Risikoabsicherung
Harald Asum,  Thomas Reif
Gaßner, Groth, Siederer & Coll., Augsburg

16:30-17:00 Finanzierungsmöglichkeiten für kommunale
Projekte
Tanja Mönkhoff
Bayerische Landesbank

ab 17:00 Diskussion und Zusammenfassung
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 Workshop 6

Staufen und Qualitätsoffensive

Raum Ramada 2

Leitung Burkhard Sanner
Sektion Oberflächennahe Geothermie des GtV-BV (SONG)

Zeitrahmen Halbtägig

Inhalt Grundw asserschutz, Ev aporite, Arteser , Schadensfälle
Qualität bei Planung und Ausführung von Erdwärme-
sondenbohrungen
Überwachung, nachträgliche Überprüfung und Nachweise
Schulung und Fortbildung von Planern und Bohrern

Zielgruppe Alle an der Planung und Ausführung der erdseitigen
Anlagenteile erdgekoppelter Wärmepumpen
Interessierten, von FuE über Planungsbüros,
Genehmigungsbehörden bis zu ausführenden Firmen
(Bohren, Rohrverlegung, Brunnenbau)

Referenten - Burkhard Sanner , SONG des GtV -BV, Berlin / Gießen
- Ingo Sass, TU Darmstadt, Institut für Angewandte

Geowissenschaften
- Jörg Uhde, Bauer Resources GmbH, Schrobenhausen
- Weitere R eferenten

Programm - Staufen - was ist passiert, wie sind mögliche
Wirkmechanismen im Untergrund?

- Was ist bei Bohrungen in Ev aporiten zu beachten?
- Geeignete V erpressmaterialien, Stand der T echnik
- Anforderungen an Erdwärmesonden in

Wasserschutz gebieten
- Qualitätsoffensive und Schulung auf EU-Ebene –

Geotrainet
- Schulung für Bohrer in Deutschland

Zeitlicher 09:00-10:30 Vortr agsblock I: Schutz v on Grundw asser,
Ablauf Boden und Bebauung

10:30-11:00 Kaffeepause
11:00-13:00 Vortr agsblock II: Qualitätsoffensiv e,

Schulung, Zertifizierung
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Workshop 7

Finanzierung und Risikoabsicherung von
Geothermieprojekten – Erfahrungen mit dem
Marktanreizprogramm

Raum Ramada 2

Leitung Helmuth Winter , GFZ P otsdam, Fr ankfurt am Main
Horst Kreuter , GeoThermal Engineering GmbH, K arlsruhe

 
Zeitrahmen Halbtägig

Inhalt In diesem W orkshop werden die Finanzierungsmöglich-
keiten von Projekten der tiefen Geothermie unter
Berücksichtigung der angebotenen Förderprogramme
diskutiert. Projekte der tiefen Geothermie erfordern
spezifische Finanzierungsmodelle, um die hohen
Anfangsinvestitionen zu bewältigen. Darin unterscheiden
sich Projekte der tiefen Geothermie von Investitionen in
andere erneuerbare Energien. Hierzu werden die
Förderprogramme des Bundes und die Finanzierungs-
angebote der KfW vorgestellt. Die dieses Jahr neu
angebotene Absicherung des Fündigkeitsrisikos wird
ebenfalls thematisiert. Der W orkshop soll dem A ustausch
von Erfahrungen mit verschiedenen Finanzierungs-
modellen und dem praktischen Umgang mit den
Förderbausteinen dienen.

 
Zielgruppe Projektentwickler , Bank en, In vestoren

Programm 14:00 Einführung in die Besonderheiten der
und Finanzierung von tiefen Geothermieprojekten
zeitlicher Horst Kreuter, GeoThermal Engineering GmbH,
Ablauf Karlsruhe

14:10 Die Förderangebote des Bundes für Projekte der
tiefen Geothermie
Cornelia Viertl, Referentin für tiefe Geothermie im
Bundesministerium für Umwelt,Naturschutz und
Reaktorsicherheit
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 Workshop 7

14:30 Die MAP-Förderung der tiefen Geothermie -
Erfahrungen aus Sicht der KfW
Hanka Bludovsky, Kreditanstalt für Wiederaufbau,
Frankfurt am Main

14:50 Die Fündigkeitsversicherung innerhalb des
Marktanreizprogramms
Stephan Jakob, Münchener Rückversicherung,
München

15:10 Geothermie und Projektfinanzierung - eine
besondere Herausforderung
Heinz-Jürgen Kuiper, Landesbank Baden-
Württemberg, Stuttgart

15:30 Kaffeepause
16:00 Finanzierung eines kommunalen

Geowärmeprojektes am Beispiel der Anlage von
Aschheim-Feldkirchen-Kirchheim der AFK
Geothermie GmbH
Thomas Fröhlich, AFK Geothermie GmbH,
Aschheim bei München

16:20 Projektfinanzierung aus der Sicht eines
Projektentwicklers im Oberrheingraben
insbesondere unter Einfluss der Kapitalmarktkrise
Helge Petersen, GeoEnergy GmbH, Karlsruhe

16:40 Projektentwicklung und -finanzierung in der
Geothermie: „ Weniger ist Mehr“
Curd Bems, Geysir Europe GmbH, München

17:00 Schlussdiskussion

Vortr agsdauer 15 Minuten, anschließend 5 Minuten für
Fragen und Diskussionen
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NRW-Tag

5. NRW-Geothermiekonferenz (17.11.2009)

Die Teilnahme am NRW -Tag ist für alle Interessierten
kostenlos.

Raum: Congresssaal

Leitung: Rolf Bracke, Hochschule Bochum

Eröffnung
10:00-10:30 Einführung durch den Regierungspräsidenten Arnsberg

Helmut Diegel

Sektion 1: Strategien
10:30-11:00 Nutzung und Ausbau der Geothermie in NRW

Michael Geßner, Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand
und Energie NRW

11:00-11:30 Ampelkarte NRW
Hansjörg Schuster, Geologischer Dienst NRW

11:30-11:45 Kaffeepause

Sektion 2: Aktuelle Projekte
11:45-12:15 Ergebnisse einer integrierten Analyse von Labor- und

Bohrlochmessdaten an Lockersedimenten der
Niederrheinischen Bucht und Festgesteinen des
Rheinischen Schiefergebirges
Renate Pechnig 1; , Juliane Arnold 1, Rachel Jorand 2,
Andreas Koch 2, Christof Clauser 2

1 Geophysica Beratungsgesellschaft mbH,
2 RWTH Aachen, E.ON Energy Research Center

12:15-12:45 Das Geothermieprojekt Krefeld
Horst Kreuter, GeoThermal Engineering GmbH

12:45-14:00 Mittagspause und Postersektion
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NRW-Tag

14:00-14:30 Thermische Nutzung des Grubenwassers der
Schiefergruben der MAGOG GmbH & Co. KG in
Schmallenberg/Ortsteil Bad Fredeburg
Heinrich Kissing, Kamen

14:30-15:00 Heizen und Kühlen des Bürogebäudes „Exzenterhaus“
mittels geothermischer Energie in Kombination mit
innovativer Gebäudetechnik
Timm Eicker, Gregor Bussmann,
GeothermieZentrum Bochum

Sektion 3: Bergrecht und Nutzungskonkurrenz
zu CCS

15:00-15:30 Der neue GDMB F achausschuss: „Georisik en und
bergrechtliche Fragestellungen im Zusammenhang mit
Geothermiebohrungen“
Axel Preuße, RWTH Aachen

15:30–16:00 Die Erdwärmebohrung K amen- Wasserkurl:  „Einblick e in
ein verunglücktes Bohrprojekt, Erkenntnisse aus der
geologischen Nacherkundung, Konsequenzen für die
oberflächennahe Geothermie“.
Heinrich Kissing, Kamen

16:00–16:30 Aktuelles Recht in der Geothermie: „Haftung, CCS und
Wirtschaftskrise“
Walter Frenz, RWTH Aachen

16:30-17:00 Kaffeepause

Sektion 4: InnovationsDialog NRW -
Zusammenarbeit stärken

17:00-18:30 Geothermische Energiesysteme: V om K ohle- zum
Wärmeabbau ... mit Innovation aus NRW!
- Übersicht zu Best-practice Beispielen
- Podiumsdiskussion mit V ertretern aus der Wirtschaft

ab 19:00 Im Anschluss „ Ice-Breaker-Party “ mit Musik an der
Vor Ort Thek e

Sponsoring: Stadtwerke Bochum GmbH, Stadt Bochum
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Der Geothermiekongress 2009 - Eröffnung

Raum: Congressaal
Leitung: H. Gaßner

10:00-10:15 Begrüßung
Hartmut Gaßner
Präsident des GtV-Bundesverbandes Geothermie

10:15-10:45 Grußworte
Ottilie Scholz
Oberbürgermeisterin der Stadt Bochum

Jens Baganz
Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft,
Mittelstand und Energie des Landes NRW

10:45-12:15 Reden
Hartmut Gaßner
Präsident des GtV-Bundesverbandes Geothermie

Cornelia Viertl
Referentin für tiefe Geothermie im Bundesministerium
für Umwelt,Naturschutz und Reaktorsicherheit

Hermann Albers
Vizepräsident des Bundesverbandes Erneuerbare Energie
und Präsident des Bundesverbandes WindEnergie

12:15-12:40 Ehrungen
Patricius Plakette

12:40-14:00 Mittagspause / Pressekonferenz
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12.11.200818.11.2009

Plenarsitzung
Leitung: H. Rüter

14:00-14:30 Petrothermale Systeme - Stand und
Zukunftsperspektiven
Reinhard Jung, GGA-Institut Hannover

14:30-15:00 Induzierte Seismizität in Geothermischen Reservoirs, wo
und wie stark?
Stefan Baisch, Q-con GmbH

15:00-15:30 Geothermische Energieerzeugung und CO
2
-Lagerung -

mögliche Nutzungskonkurrenz
Thomas Charissé, Umweltbundesamt

15:30-16:00 Kaffeepause

Plenarsitzung
Leitung: F. Baumann

16:00-16:30 Geothermal energy situation in East Africa and how
geothermal energy can help
Marietta Sander, BGR (Federal Institute for Geosciences
and Resources)

16:30-17:00 Erdgekoppelte Wärmepumpen - aktueller Stand von
Technik und V erbreitung, positiv e und negativ e Faktoren
aus Entwicklung und Anwendung für das zukünftige
Marktwachstum
Burkhard Sanner, SONG des GtV-BV

ab 20:00 NRW-Abend  der EnergieAgentur .NRW
im Stadtpark -Restaur ant

Gastronomie im Stadtpark Bochum
Klinikstrasse 41 – 43, 44791 Bochum
Tel.: 0234 - 50709 0, F ax: 0234 - 50709 99
E-Mail: info@stadtpark -gastronomie.de
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Technikforum 1 - Exploration I

Tagungsraum 2
Leitung: R. Thomas

09:00-09:20 Großräumige geologisch-seismische Exploration als
wesentliches T ool zur Risik ominimierung bei Projekten der
Tiefengeothermie
Ulrich Lotz, Gerhard Greiner

09:20-09:40 Identifikation horizontaler Blattverschiebungen im
Untergrund des Molassetrogs – neue
Interpretationsergebnisse auf Grundlage von 2D-Seismik
Christoph Krämer

09:40-10:00 Numerische Reservoirmodellierung - Schlüsseltechnologie
für Entwicklung und Betrieb Geothermischer Anlagen
Robert Vörös

10:00-10:20 Microearthquake survey at the Buranga geothermal
prospect (W estern Uganda)
Norbert Ochmann, Michael Kraml

10:20-11:00 Kaffeepause

Technikforum 2 - Exploration II

Tagungsraum 2
Leitung: H. Rüter

11:00-11:20 Der T racer kann sich irren ...
Julia Ghergut, Horst Behrens, Martin Sauter

11:20-11:40 Vorstellung eines aktuellen F orschungsv orhabens zur
hydrogeologischen Charakterisierung des Malms als tiefer
Grundwasserleiter
Michael Schneider, Achim Schubert, Thomas Baumann,
Franz Böhm, Ulrich Steiner, Christina Mayr
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11:40-12:00 Methoden und T echnik en für die Erstellung eines
geologisch-/hydrogeologischen Modells des Malm-
Grundwasserleiters im süddeutschen Molassebecken im
Hinblick auf die tiefe hydrothermale Exploration
Ulrich Steiner, Franz Böhm, Alexander Savvatis,
Michael Schneider

12:00-12:20 Projekt (S)PWD – (Seismic) Prediction While Drilling:
Entwicklung eines Systems für die hochauflösende
seismische V orauserkundung in Bohrungen
Katrin Jaksch, Rüdiger Giese, Matthias Kopf, Horst
Kreuter, Matthias Reich, Michael Sohmer, Axel Wenke

12:20-13:40 Mittagspause

East African Rift Valley - Forum I

Gemeinsam organisiert durch GtV-BV und
GEOTHERM-Programm, Bundesanstalt für Geowissenschaften

und Rohstoffe in englischer Sprache

Tagungsraum 2
Leitung: M. Sander, H. Rüter

13:40-14:00 Geothermal resources (used resources and estimated) in
the East African Rift region
Berhanu Gizaw, Geological Survey of Ethiopia

14:00-14:20 Conducive legal and administrative settings for
geothermal energy development
Getahun Dimissie, GeoMET Plc., Ethiopia

14:20-14:40 Success factors for project management of geothermal
projects in the East African Rift V alley -the K enya
experience
Peter Omenda, Geothermal Development Company,
Kenya

14:40-15:00 The region East Africa as a target for German investors
Michael Kraml (Sterr-Kölln & Partner),
Asmau Nitardy (German-African Business Association)
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15:00-15:40 Kaffeepause

East African Rift Valley - Forum II

Tagungsraum 2
Leitung: M. Sander, H. Rüter

15:40-16:00 German experience and technology applicable in the East
African Rift system (for exploration and exploitation of
geothermal reservoirs in high enthalpy regions)
Horst Kreuter

16:00-16:20 Geothermal explorations and results in the Republic of
Djibouti
Dr. Bouh Houssein, Centre d'Etude et de Recherche de
Djibouti

16:20-16:40 Regulations and modalities for the feed-in of geothermal
power in Ethiopia
Getahun Moges Kifle, Ethiopian Electricity Agency

16:40-17:00 Regulations and modalities for the feed-in of geothermal
power in T anzania
Mr. Kato Kabaka, Tanzania Electric Supply Company
Limited

Technikforum 3 - Innovative Techniken
Oberflächennahe Geothermie I

Tagungsraum 1
Leitung: R. Schramedei

09:00-09:20 Qualitätskontrolle der Bohrlochverfüllung bei
Erdwärmesonden - ein hilfreiches Nebenergebnis des
Enhanced Geothermal R esponse T ests (EGR T)
Philip Heidinger, Jürgen Dornstädter

09:20-09:40 Thermal R esponse T ests und T emper aturtiefenprofile -
Erfahrungen aus Forschung und Praxis
David Kuntz, Markus Kübert
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09:40-10:00 Geothermal R esponse T est – Wirtschaftlichk eit und
Aussagefähigkeit
Erich Mands, Marc Sauer, Edgar Grundmann,
Burkhard Sanner, Matthias Wohlfahrt

10:00-10:20 Technologie und P otential v on Phasen wechselsonden für
tiefe Bohrungen - ein Ausblick zur Entwicklung
Rolf Wagner

10:20-10:40 Gaswärmepumpen und oberflächennahe Geothermie –
effiziente T echnik k ombiniert mit regener ativ en Energien
als Heizung für morgen
Thorsten Formanski

10:40-11:00 Kaffeepause

Technikforum 4 - Innovative Techniken
Oberflächennahe Geothermie II

Tagungsraum 1
Leitung: S. Rumohr

11:00-11:20 Untersuchungen zur Energieeffizienz von geschlossenen
Wärmeüberträgersystemen (Erdwärmesonden) infolge der
geometrischen Anordnung  bei Bohrungen bis 100 m und
GOK - mit Modellversuchen und Finite-Elemente-
Modellierungen
Andreas Hagedorn, Richard Herrmann, Reinhold
Rosenthal

11:20-11:40 Monitoring größerer Wärmepumpenanlagen mit
Grundwasserbrunnen oder Erdwärmesonden – erste
Ergebnisse
Dirk Bohne, Erich Mands, Burkhard Sanner, Gunnar
Harhausen, Marc Sauer, Matthias Wohlfahrt

11:40-12:00 Leistungsfähige Geothermie auf engem Raum mit
Grundwasserzirkulation
Michael Viernickel
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12:00-12:20 Ringraumanregung zur Steigerung der
Wärmeentzugsleistung von Erdwärmesonden
Winfried Kessels

12:20-12:40 Mit Photovoltaik und Geothermie regenerativ heizen
Christoph Rosinski

12:40-13:40 Mittagspause

Technikforum 5 - Qualitätssicherung, Standards,
Richtlinien bei der Oberflächennahen Geothermie

Tagungsraum 1
Leitung: E. Mands

13:40-14:00 Qualitätssicherung von kompletten Erdwärmesystemen
Alfons Ebnöther

14:00-14:20 Frost -Tau- Widerstand v on V erfüllbaustoffen für
Erdwärmesonden
Lutz Müller

14:20-14:40 Qualitätssicherung bei Erdwärmesondenvorhaben:
Planung, Genehmigung, Überwachung und Ausführung bei
komplex en geologischen V erhältnissen am Beispiel
Staufen
Ingo Sass, Ulrich Burbaum

14:40-15:00 Einsatz extrem dünner Bohrlochsonden in
oberflächennahen Erdwärmesonden
Achim Rübel, Klaus Brauch

15:00-15:20 Evaluierung von Planungsinstrumenten zur Auslegung
geothermischer Großanlagen
Holger Kaiser

15:20-15:40 Mit Regeneration wird die Nutzung der oberflächennahen
Geothermie effizienter
Franz Josef Zapp

15:40-16:00 Kaffeepause
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Technikforum 6 - Nutzungskonzepte,
Qualitätsmangement bei der Tiefen Geothermie

Tagungsraum 1
Leitung: C. Lohse

16:00-16:20 Corrosion-Free descaling for increased injectivity and
safe radioactive decontamination of geothermal
facilities
Harry Fortuin, Sigurd Solem

16:20-16:40 Geochemische Aspekte zu Risiken in der Geothermie:
Korrosion und Scaling - Entwickung eines
Monitoringsystems
Simona Regenspurg, Katja Schmidt, Ali Saadat

16:40-17:00 Vorausberechnung der gespeicherten und
freizusetzenden Deformationsenergie bei Frac-
Behandlungen in der Tiefen Geothermie
Michael Zhengmeng Hou, Lei Zhou

17:00-17:20 Wege zur energieeffizienten Stadt
Harald Rapp

Technikforum 7 - Informationssysteme

Raum: Ramada 1
Leitung: M. Sauter

09:00-09:20 GeotIS – das Geothermische Informationssystem für
Deutschland
Thorsten Agemar, Jessica Alten, Jörg Kuder,
Klaus Kühne, Sandra Pester, Rüdiger Schulz

09:20-09:40 Nutzung der oberflächennahen Geothermie in Hessen –
Zahlen und Kenngrößen
Sven Rumohr

09:40-10:00 Karte zur V ermeidung v on Ha variefällen beim Einbau und
Betrieb von Erdwärmesonden
Ingo Schäger, Heiner Heuser, Bernhard Meyer,
Reiner Pohlmann, Hannsjörg Schuster, Heinz Wilder
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10:20-11:00 Kaffeepause

Technikforum 8 - Exploration III

Raum: Ramada 1
Leitung: R. Schulz

11:00-11:20 Geothermieprojekt Den Haag - Numerische Simulation zur
Reservoircharakterisierung für eine tiefe geothermische
Dublette
Darius Mottaghy, Renate Pechnig, Nick Buik,
Erik Simmelink

11:20-11:40 Tiefe Geothermie im Raum Groß-Gerau – Erkenntnisse
einer ersten Reconnaissance-Studie
Axel Wenke, Walter Gall, Stefan Gutekunst,
Horst Kreuter, Lennart Rohrer, Rainer Zühlke

11:40-12:00 Infrastruktur und Permeabilität von Störungszonen im
Unteren Muschelkalk auf der westlichen Grabenschulter
des Leinetalgrabens
Dorothea Reyer, Johanna F. Bauer, Sonja L. Philipp

12:00-12:20 Bohrlochgestütze hochauflösende Seismik:
Massive 3D-VSP
Johannes Gottlieb

12:20-13:40 Mittagspause

Technikforum 9 - Rechtsfragen, Risiken I

Raum: Ramada 1
Leitung: H. Gaßner

13:40-14:00 Erdwärmenutzung in urbanen Räumen – Chancen und
Nutzungskonflikte
Marc Wedewardt

14:00-14:20 Tiefbohrvertrag Geothermie
Reiner Brumme
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14:20-14:40 Aktuelle rechtliche Situation erschwert/verhindert
Tiefengeothermieprojekte in Deutschland
Joachim Held, Nadine Juch

14:40-15:00 Neues W asserrecht - w as v om Um weltgesetzbuch übrig
bleibt
Georg Buchholz

15:00-15:40 Kaffeepause

Technikforum 10 - Rechtsfragen, Risiken II

Raum: Ramada 1
Leitung: H. Gaßner

15:40-16:00 Rechtliche Anforderungen für die Realisierung
tiefengeothermischer Anlagen
Karlheinz Rabenschlag

16:00-16:20 Gestaltung des Generalunternehmervertrages für
Geothermieprojekte aus Sicht von Banken und
Investoren
Thomas Rothärmel

16:20-16:40 Wettbewerb um öffentlich-rechtliche Nutzungsrechte
Nadine Juch, Joachim Held

16:40-17:00 Nutzung oberflächennaher Geothermie, von der Idee bis
zur Fertigstellung. Optimierung der Handlungsabläufe zur
Qualitätssicherung
Claus Heske

Technikforum 11 - Bohrtechnik / Komplettierung I

Raum: Ramada 2
Leitung: B. Wundes

09:00-09:20 Innenbeschichtung von Rohren für die Geothermie
Gerhard Spohler
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09:20-09:40 Drilling deep geothermal reservoirs: the future of oil and
gas business
Catalin Teodoriu, Carsten Fichter, Gioia Falcone

09:40-10:00 Influences and limiting parameters of casing design on
the success of hydrogeothermal projects - a new
approach for the design of geothermal wells
Carsten Fichter, Catalin Teodoriu, Kurt M. Reinicke,
Youping Wang, Ulrich Lotz

10:20-11:00 Kaffeepause

Technikforum 12 - Bohrtechnik / Komplettierung II

Raum: Ramada 2
Leitung: R. Bracke

11:00-11:20 Versuche zu P orendrucksch wankungen durch
bohrtechnische Einflüsse und zeitabhängige
Veränderungen in tonsteinführenden F ormationen
Martin Witthaus, Christof Lempp

11:20-11:40 Erschließung der Vulkanite des Norddeutschen Beckens
mit Horizontalbohrungen und Multiriss-Systemen
Axel Sperber, Reinhard Jung

11:40-12:00 Deep groundsourced heat exchanger with coaxial pipe,
closed water circuit – improvement proposals in project
development and technical pipe conception
John Robert Doelling, Iver Schulte

12:00-12:20 Abfallmanagement für Geothermieprojekte im Raum
Süddeutschland
Arnold Wachtendorf, Reiner Könnemann, Frank Jost

12:20-13:40 Mittagspause
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Technikforum 13 - Kraftwerkstechnik

Raum: Ramada 2
Leitung: L.Thien

13:40-14:00 Konzepte zur effizienteren geothermischen
Stromerzeugung auf Basis des Organic Rankine Cycle
Florian Heberle, Markus Preißinger, Dieter Brüggemann

14:00-14:20 Thermodynamische Untersuchung zur effizienten
Stromerzeugung geothermischer Energie
Hans-Joachim Wiemer

14:20-14:40 Geothermische Kraftwerke aus Sicht eines Planers für
konventionelle Kraftwerke
Norbert Hartlieb, Hartwig Schröder

14:40-15:00 Optimierungspotentiale im Thermalwasserkreislauf tiefer
Geothermieanlagen
Andreas Utz, Thorsten Weimann

15:00-15:40 Kaffeepause

Technikforum 14 - Managementmodelle

Raum: Ramada 2
Leitung: M. Würtele

15:40-16:00 Das Geothermieprojekt zur Wärmeversorgung und
Stromerzeugung - eine ganzheitliche Betrachtung zur
Geothermienutzung
Heiner Menzel

16:00-16:20 Businessplan eines geothermischen Wärmeprojekts -
Betriebswirtschaft und T echnik Hand in Hand
Thomas Reif, Werner Seichter

16:20-16:40 Langfristige Betriebsführung und Monitoring
geothermischer Anlagen in Deutschland
Markus Wolfgramm, Kerstin Rauppach, Andrea Seibt



35

19.11.2009

16:40-17:00 Produktivitätsprognosen geothermischer Aquifere in
Deutschland
Markus Wolfgramm, Karsten Obst, Juliane Brandes,
Kerstin Rauppach, Kirsten Thorwart

Technikforum 15 - Rechtsfragen, Risiken III

Raum: Berlin
Leitung: M. Walzer

09:00-09:20 Geothermie und CO
2
-Speicherung - eine synergetische

Betrachtung des Problems
Frieder Häfner

09:20-09:40 Radionuklide in Anlagen der tiefen Geothermie
Detlev Degering, Matthias Köhler

09:40-10:00 (Ganzheitlich integrierter) Risikomanagementprozess als
Grundlage für eine optimale Finanzierung und
Projektumsetzung
Katharina Hepp, Kai Imolauer

10:20-11:00 Kaffeepause

Technikforum 16 - Wirtschaftlichkeitsmodelle

Raum: Berlin
Leitung: F. Baumann

11:00-11:20 Brennpunkte der Wirtschaftlichkeit von
Geothermieprojekten
Benjamin Richter, Anton Berger

11:20-11:40 Optimale Integrierung von Fördermitteln
Maria Ueltzen, Benjamin Richter

11:40-12:00 Vertriebscontrolling im Wärmeprojekt - Absatzziele
übertreffen!
Thomas Reif
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12:00-12:20 Darstellung der Wirtschaftlichkeit eines
Geothermieprojektes – Erfahrungen aus mehreren
Due Diligences
Thorsten Weimann

12:20-13:40 Mittagspause

Technikforum 17 - Fallbeispiele Tiefe Geothermie,
Internationale Projekte

Raum: Berlin
Leitung: R. Schulz

13:40-14:00 Geothermiekraftwerk Sauerlach
Christian Pletl, Robert Graf

14:00-14:20 Geothermieanlage München-Riem, 5 Jahre erfolgreicher
Betrieb
Christian Pletl, Nadine Frank

14:20-14:40 Study on the sozio-economic framework for the use of
geothermal energy in Vietnam
Thomas Mathews, Egbert Jolie

14:40-15:00 Charakterisierung der hydrothermalen Alteration und
Messungen der Permeabilität und Wärmeleitfähigkeit an
Gesteinen der Geothermiefelder W air akei und Ohaaki,
Neuseeland
Philipp Mielke, Robert Priebs, Ingo Sass

15:00-15:40 Kaffeepause
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Technikforum 18 - Wärmeauskopplung,
Wärmeverteilung, Gebäudekonzepte,
Gebäudebestand

Raum: Berlin
Leitung: O. Kohlsch

15:40-16:00 Wärmebonus im EEG – kann damit gerechnet werden?
Thorsten Weimann, Horst Kreuter

16:00-16:20 Ein Dorf wird geothermisch - oder: Entwicklung und
Implementierung von Geothermie-Projekten in einer
niedersächsischen Landgemeinde
Thomas Altmann

16:20-16:40 Geothermie im Gebäudebestand - Aufgaben und Ansätze
aus Sicht der Energieberatung
Ulrich Güttler

16:40-17:00 Exergie-Analyse auf kommunaler Ebene am Beispiel der
ökologischen Siedlung Oberzwehren
Kai Morgenstern, Chrstina Sager, Kirsten Lück, Marlen
Schurig

14:00-15:30 Schüler-Uni

Raum: Foyer

Am 19.11.2009 führen das GeothermieZentrum Bochum
und der GtV-BV Geothermie mit Unterstützung
der MINT -Stiftung NRW für Oberstufenschüler eine
„SchülerUni Geothermie“ durch.
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Tagung

Tagungsort:
Bochumer V eranstaltungs-GmbH
RuhrCongress Bochum
Stadionring 20
44791 Bochum

Kongressbüro:
Der Geothermiekongress 2009
GtV-Service GmbH
Gartenstr . 36
49744 Geeste

Tel.: 05907-545
Fax: 05907-7379

E-Mail: info@gtvservice.de
Internet: www.dergeothermiekongress.de

Veranstalter:
GtV - Bundesv erband Geothermie e.V .
EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34
10243 Berlin

Tel.: 030-726102-841
Fax: 030-726102-610

E-Mail: info@geothermie.de
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Unterstützung

Der Geothermiekongress 2009 wird unter dem
Förderkennzeichen 03MAP184  unterstützt durch:

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und
Reaktorsicherheit
Alexanderplatz 6
D – 10178 Berlin
Telefon: +49 (0) 1888/305-0
Fax: +49 (0) 1888/305-4375
E-Mail: service@bmu.bund.de
Internet: http://www.bmu.de
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Notizen


